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Die ersten Pflichtspiele der Saison 2023/2024 sind

Geschichte. Im Bezirkspokal-Wettbewerb haben sich

die Landesligisten SC Hemmingen-Westerfeld und

TSV Pattensen für die 2. Runde qualifiziert, dagegen

ist der 1. FC Sarstedt aus dem Wettbewerb raus.. 2:1

(0:0) setzte sich Landesligist SC Hemmingen-

Westerfeld Sonnabend gegen den Klassenkameraden

FC Eldagsen durch, hat damit die 2. Runde im

Bezirkspokal-Wettbewerb erreicht. Die ersten 45

Spielminuten boten den etwa 250 Zuschauern

sogenannten Einbahnstraßen-Fußball - es ging nur ein

eine Richtung, in die der Gastgeber. Die defensiv

eingestellten FCer mussten sich mit gelegentlichen

Entlastungsangriffen begnügen, doch Tore wollten in

diesem Spielabschnitt hüben wie drüben nicht fallen.

Erst das 0:1 (49.) durch Christopher Schultz brachte die

SCer auf die Gewinnerstraße, und der an Alexander

Druzhinin verursachte und von Benedikt Biehl

verwandelte Strafstoß zum 0:2 (63.) war so etwas wie die Vorentscheidung - allerdings kamen die Gastgeber nur vier

Spielminuten später zum 1:2, aber bis zum Schusspfiff zu keinen nennenswerten Einschussmöglichkeiten mehr. Letztlich

geht das Ergebnis so in Ordnung. Noch eine Personalie beim SC: David Ndiaye ist als weiterer Torwart verpflichtet worden,

er kommt vom Landesligisten 1. FC Wunstorf.SC Hemmingen-Westerfeld: Ndiaye, Hansow (88. Kyparissis), Rosnowski

(46. Cetin), Bohn, Druzhinin (82. Tawahen), Smak, Scharenberg (63. Warnecke), Grage, Biehl, Gerlach (78. Jo.

Klauenberg), Schultz.Mit dem 4:0 (0:0)-Erfolg in der 1. Runde des Bezirkspokal-Wettbewerbes setzte sich Landesligist TSV

Pattensen beim Kreisligisten SV Weetzen durch, das am Ende deutliche Ergebnis kam allerdings erst in der Schlussphase

zustande. Nach der torlosen 1. Halbzeit läutete Til Buchmann mit seinem Treffer zum 1:0 (58.) den Sprung in die 2.

Pokalrunde ein, Felix Dempwolf erhöhte auf 2:0 (68.), ehe in der Schlussphase der Doppelschlag durch Edwin Hertel (89.)

und Darius Marotzke (90.) für den Endstand sorgte. Aber der Favorit tat sich auf dem schlechten und schwer bespielbaren

Platz an der Bröhnstraße schwer, zudem verteidigte der Gegner leidenschaftlich. "In der ersten Halbzeit haben wir das auch

nicht gut gemacht, danach war es in Ordnung", sagt TSV-Trainer Sebastian Franz. "Das war ein typisches Pokalspiel mit

dem besseren Ende für uns. Wir sind eine Runde weiter, das ist letztlich wichtig."TSV Pattensen: Lehmann, Dempwolf,

Scholz (67. Marotzke), Buchmann, Heuermann, Wegener (58. Loeper), Wauker, Hertel, Jemelin (22. Boßdorf), Pohl,

BrunsingFür den Landesligisten 1. FC Sarstedt ist der Bezirkspokal-Wettbewerb 2023/2024 Geschichte, mit der 1:2 (0:1)-

Niederlage beim Bezirksligisten FC Ambergau/Volkersheim haben sich die Kicker von der Innerste aus dem Wettbewerb

verabschiedet. Das 1:0 (28.) resultierte aus einem gewaltigen Freistoß aus 30 Metern, und gleich nach dem Seitenwechsel

legte die FCer aus dem Vorharz nach (47.). Danach kamen die FCer aus Sarstedt besser ins Spiel, und Moritz Müller von

Blumencron schaffte den Anschluss (50.), aber die weiteren Bemühungen brachten den Gästen nichts ein. "Der Gegner

hatte auch noch gute Möglichkeiten", hat Marcel Schrader, heute vertrat er Trainer Marc Vucinovic, gesehen. "Wir haben

eine schwache erste Halbzeit abgeliefert, unter dem Strich geht die Niederlage in Ordnung." Nicht zuletzt war auch die

weniger pralle Personallage der Gäste ein Grund für dieses Ergebnis, so musste der etatmäßige Torwart Jonas Schmedt als

Feldspieler eingewechselt werden.1. FC Sarstedt: Kleinert, Grete, Bednarek (80. Schmedt), Türschen, Heine, Bartels (46.

Kizil), Schröder, Agyemang, C. Schäfer, Müller von Blumencron, Jürgens.Bezirksliga-Neuling TSV Pattensen II war beim

Kampf um den Ball zwischen Jan Pinkernell (rechts im Bild)

vom FC Eldagsen und Finn-Marten Scharenberg vom SC

Hemmingen-Westerfeld. Das Bezirkspokakspiel gewinnen

die SCer 2:1. / Foto: R. Kroll 
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Kreisligisten TuS Hasede zu Gast, nach den 90 Spielminuten stand es 1:1. Das 1:0 für den Gegner in der 23. Spielminute

glich Gianluca Grupe (83.) aus. "Das Ergebnis geht so in Ordnung", meint Pattensens TSV-Trainer Holger Müller. Die Gäste

waren nur mit 14 Spielern nach Hasede gefahren, und unter dem Strich fehlte nach der intensiven Vorbereitungszeit einigen

die Kraft.Das Privatspiel der SV Arnum gegen den SC Hemmingen-Westerfeld II ist in der 65. Spielminute beim Stand von

0:0 aufgrund starker Regenfälle abgebrochen worden, der Platz an der Hiddestorfer Straße war danach nicht mehr

bespielbar.Die Landesliga-Frauen des 1. FC Sarstedt waren beim klassenhöheren Niedersachsenligisten SG Rodenberg zu

Gast, mussten sich dort mit der 2:5 (1:2)-Niederlage abfinden. Die Tore für den Verlierer erzielten Sofia Reinicke zum 1:1

(16.) und Mara Dauser zum 5:2-Endstand (83.). "Es war für uns ein guter Test", sagte Robert Breitkopf aus dem Trainerstab

der FC-Frauen. "Es war lange ein Spiel auf Augenhöhe, an Ende fehlte uns die Kraft."


